
LGWM 1

 

 

SKF Hochdruck-Tieftemperaturfett

SKF LGWM 1 ist ein dünnflüssiges Lithium-Seifenfett auf Basis von Mineralöl mit 
Hochdruckzusätzen. Es ist ausgezeichnet geeignet für die Schmierung von 
Lagern, die Radial-Axial-Kombibelastungen ausgesetzt sind.

• Gute Ölilmbildung bei niedrigen Temperaturen bis zu –30 °C
• Gute Förderbarkeit auch bei niedrigen Temperaturen
• Guter Korrosionsschutz
• Gutes Verhalten gegenüber Wasser

Typische Anwendungsfälle

• Hauptwelle von Windenergieanlagen
• Förderschnecken
• Zentralschmiersysteme
• Axial-Pendelrollenlager

Packungsgröße Kurzzeichen

Kartusche 420 ml LGWM 1/0.4

Dose 5 kg LGWM 1/5

Fass 50 kg LGWM 1/50

Fass 180 kg LGWM 1/180

Elektromechanische Schmierstoffverteiler  

TLMR 101 Reihe 380 ml Nachfüllsatz, 
einschl. Batterie

 
LGWM 1/MR380B

TLMR 201 Reihe 380 ml Nachfüllsatz LGWM 1/MR380

Erhältliche Gebindegrößen
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1) Typischer Wert

Technische Daten

Kurzzeichen LGWM 1/(Gebindegröße)

DIN 51825 Bezeichnung KP1G-30

Konsistenz (NLGI-Klasse) 1

Dickungsmittel Lithium

Farbe Braun

Grundöl Mineralöl

Temperaturbereich –30 bis +110 °C

Tropfpunkt nach DIN ISO 2176 >170 °C

Kinematische Viskosität des Grundöls
40 °C, mm2/s
100 °C, mm2/s

 
200
16

Walk-Penetration nach DIN ISO 2137
60 Hübe, 10–1 mm
100 000 Hübe, 10–1 mm

 
310–340
+50 max.

Korrosionsschutz:
SKF Emcor:  – ISO 11007 

– Wasserausspülprüfung

 
0–0
0–0

Verhalten gegenüber Wasser
DIN 51 807/1,  
3 Stunden bei 90 °C

 
 
1 max.

Ölabscheidung 
DIN 51817, 
7 Tage bei 40 °C, statisch, %

 
 
8–13

Kupferkorrosion  
DIN 51 811

 
2 max. bei 90 °C

EP-Leistung  
Verschleißnarbe DIN 51350/5, 1.400 N, mm
Vierkugelapparat,  
Schweißkraft DIN 51350/4, N

 
1,8 max.
 
3 200 min. 1)

Reibkorrosion
ASTM D4170 (mg)

 
5,5 1)

So wie das Betriebsmittelmanagement die Instandhaltung um eine wichtige Dimension 
erweitert, erweitert das Schmierungsmanagement die Schmierungsperspektive. Dieser 
Ansatz trägt zu einer Verbesserung der Maschinenzuverlässigkeit bei gleichzeitiger 
Reduzierung der Gesamtkosten bei.

Schmierungsmanagement

Verbesserungs-
vorschlag

Entwurf und 
Umsetzung

Optimierung
SKF

Lubrication
Audit

SKF Kunden- 
bedarfsanalyse -  
Schmierungs- 
management

Schritt 1 Schritt 2 Schritt 3 Schritt 4 Schritt 5

Die Zustandsbewertung 
dauert in der Regel einen 
Tag und bietet eine 
Übersicht über die 
Ausgereiftheit des 
Schmierungsprogramms

Detaillierte Zustands-
bewertung. Diese 
Zustandsbewertung 
dauert in der Regel fünf 
Tage und bietet eine 
eingehende Analyse des 
Schmierungsprogramms

 Ausformulierung 
spezieller Aktivitäten

Realisierung der 
vorgeschlagenen 
Aktivitäten

Neubewertung und 
Umsetzung zusätzlicher 
Verbesserungsvorschläge


